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    Leiter - Kontrollblatt 
 
 
 

 
 
 

Inventar-Nr. der Leiter:   gekennzeichnet nach Norm:  

    

Art der Leiter  Werkstoff der Leiter  

Anlegeleiter  Leichtmetall  

Stehleiter  Holz  

Schiebeleiter  Kunststoff  

Steckleiter  Sonstige: ______________________  

Mehrzweckleiter    

Plattformleiter    

Sonstige: ____________________     

  Länge der voll ausgeschobenen  
Leiter in Meter: 

 

Anzahl der Sprossen/Stufen:  ______   ______  
 

Hersteller/Händler  ____________________    

  ____________________    

  ____________________    

Artikel-Nr:  ____________________  Datum d. Anschaffung:  _________________ 
 

Standort/Abteilung:  ______________    

  ______________    

    

Datum der erstmaligen 
Verwendung/Übernahme: 

 
 ______________  

übernommen 
von: 

 
 ____________________  

 
Die Ergebnisse dieser Überprüfung sind in umseitig angeführter Tabelle festzuhalten, wobei 
folgende Symbole verwendet werden sollen: 
 

  keine Beanstandung  Mängel festgestellt  -  nicht zutreffend 
 
Hinweise auf Normen ohne Ausgabedatum beziehen sich stets auf die jeweils geltende Fassung. 

Eigentümer:  
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Prüfung 
  1. 

Überprüfung 
Mängel 

behoben 
2. 

Überprüfung 
Mängel 

behoben 
3. 

Überprüfung 
Mängel 

behoben 

Standsicherheit ist gegeben       

Holme 

1. sind nicht verformt, verdreht oder 
verbeult 

      

2. sind nicht ab- oder eingeknickt, 
verbogen, gekrümmt oder gerissen 

      

3. sind nicht korrodiert oder verrottet       

4. es sind keine Beschädigungen 
vorhanden, welche eine 
Verletzungsgefahr herbeiführt 

      

5. Abnützung Leiterende: Gummifüße 
fehlen nicht, sind nicht lose, stark 
abgenutzt, korrodiert oder 
beschädigt 

      

6. sind nicht unterschiedlich lang       

Sprossen 
bzw. 

Stufen 

1. sind nicht verdreht, verbeult oder 
verbogen 

      

2. Rutschhemmung ist vorhanden       

3. Verbindung mit den Holmen: 
Schweißnähte, Verbördelung, Niet- 
bzw. Schraubverbindungen sind in 
Ordnung 

      

4. es sind keine Beschädigungen 
vorhanden, welche eine 
Verletzungsgefahr herbeiführt 

      

Holmbindung ist in Ordnung (nur bei Leitern 
aus Holz) 

      

Spreiz-
sicherung 

1. ist vollständig vorhanden  (Ketten, 
Gurtbänder, Scheren, 
Rastergelenke) 

      

2. ist funktionsfähig       

3. ist nicht korrodiert, verrottet oder 
eingerissen 

      

Beschlag-
teile 

1. Gelenke zwischen Vorder- und 
Hinterteil sind nicht beschädigt, lose 
oder korrodiert 

      

2. es sind keine Beschädigungen 
vorhanden, welche eine 
Verletzungsgefahr herbeiführt 

      

3. Befestigungen (z.B. Nieten, 
Schrauben, Bolzen) fehlen nicht, 
sind nicht lose oder korrodiert 

      

ausschieb
bare Teile 

1. die Funktionsfähigkeit der 
Einrastung ist gegeben 

      

2. Sprossenhaken fehlen nicht, sind 
nicht beschädigt, lose oder korrodiert 
und lassen sich ordnungsgemäß auf 
den Sprossen einhaken 

      

3. Führungsbügel fehlen nicht, sind 
nicht beschädigt, lose oder korrodiert 
und greifen ordnungsgemäß in den 
Holm  
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4. wenn vorhanden: 
Verriegelungsschnapper sind nicht 
beschädigt oder korrodiert und 
funktionieren ordnungsgemäß 

      

5. der Zustand der Seilzüge ist in 
Ordnung 

      

6. Seilrollen sind leichtgängig, nicht 
korrodiert und nicht beschädigt 

      

7. Funktion der Mauerrollen ist in 
Ordnung 

      

Plattform 

1. Ist nicht verformt, verdreht oder 
verbeult 

      

2. Rutschhemmung ist vorhanden       

3. rastet in den vorgegebenen 
Positionen ein 

      

Die Leiter ist frei von Verunreinigungen (z.B. 
Schmutz, Farbe, Öl oder Fett) 

      

Kennzeichnung der obersten Sprosse/Stufe, 
die als Standfläche benutzt werden darf, ist: 

      

1. am Holm der letzten erlaubten Sprosse/Stufe 
oder auf dieser selbst 

      

2. an der ersten nicht erlaubten Sprosse/Stufe       

3. auf dem Schild der Sicherheitskennzeichnung 
ersichtlich 

      

Bedienungs-/Benutzungsanweisung, 
Pflichtsymbole, Norm, Hersteller-Angabe 
vorhanden und lesbar 

      

 
Ergibt eine der obenstehenden Überprüfungen kein zufriedenstellendes Ergebnis, darf die 
Leiter NICHT weiter benützt werden! Bei speziellen Leiterarten müssen weitere, vom Hersteller 
angegebene, Teile berücksichtigt werden. 
 

  Überprüft von:               

  Name und Unterschrift             

  Datum:                 

  Mängel behoben durch:             

  Datum:                 

Leiter zur weiteren Verwendung             

freigegeben                 

Anmerkungen                 

                    
 
Achtung: Alle Leitern, die als Anlegeleitern genutzt werden und eine Länge von 3 m überschreiten, 
müssen ab 01.01.2018 eine Standverbreiterung vorweisen. Die Standsicherheit kann auch durch eine 
Einhängevorrichtung oder Stützen gewährleistet werden. Bei Anlegeleitern über 3 m, welche vor dem 
01.01.2018 angeschafft wurden, ist der Eigentümer lt. Gesetzgeber verpflichtet, eine entsprechende 
Gefahrenpotential-Analyse durchzuführen und im Bedarfsfall eine Standverbreiterung nachzurüsten. 


